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Vorwort Präsident
Geschätzte Leserinnen und Leser
Was für eine  Saison 2012/13 für die Z-Fighters Oberrüti-Sins; 
zweimal Pokalsieger, zweimal Vize-Schweizermeister, einmal 
Schweizermeister, Aufstieg in die NLB und Aufstieg in die NLA. Auf 
der sportlichen Seite haben die Z-Fighters in diesem Jahr wieder 
bewiesen, dass sie zu den Top-Clubs im Inlinehockey der Schweiz 
gehören. Dass wir in der nächsten Saison mit je einem Team in 
der höchsten und zweithöchsten Spielklasse vertreten sind ist der 
Lohn für den unermüdliche Einsatz und die harte Arbeit in den letz-
ten 15 Jahre in diesem Verein. Jahr für Jahr wächst die Organisation „Z-Fighters“  
kontinuierlich. Unzählige Stunden werden von den vielen Trainer, Funktionären, 
Betreuern und natürlich von jedem einzelnen Mitglied für die Erfolgsgeschichte 
Z-Fighters investierte. Was uns Z-Fighters auszeichnet ist der Zusammenhalt in 
den Teams und auch unter den Verantwortlichen im Verein. 
Mit  zwei Pokalsiegen (Elite, Minis) und einem Vize-Schweizermeistertitel  (Minis) 
können die Z-Fighters auch auf einen starken Nachwuchs zählen. Ich kann es 
nur immer wieder erwähnen; die Arbeit in der Z-Fighters-Nachwuchsabteilung 
ist hervorragend und verdient ein riesiges Dankeschön an alle Verantwortlichen. 
Es sind unzählige Stunden, welche von Cornel Suter und seinem Team für un-
sere Junioren eingesetzt werden. Nebst den nationalen Erfolgen der Z-Fighters 
Junioren standen in diesem Jahr mit Oli Bühlmann, Ken Häfliger und Marcel Kuhn 
gleich drei Z-Fighters Junioren im Aufgebot der Nationalmannschaft für die  U19-
Weltmeisterschaft in Anaheim.
So sehr mich die sportliche Leistung der Z-Fighters in diesem Jahr auch freut,  
so sehr gibt es für mich als Präsidenten einen sehr grossen Wehrmutstropfen. 
Seit nun mehr als vier Jahren kämpfen die Z-Fighters für die dringend benötigte 
Infrastruktur in der Region. Leider ist wieder ein ganzes Jahr verstrichen, ohne 
nennenswerte Fortschritte. Die Unterstützung aus der Bevölkerung für unsere 
Anliegen ist auf breiter Front vorhanden, ebenso die Unterstützung durch die 
Oberrüter und umliegenden Vereine. Ein Finanzierungskonzept ist von den Z-
Fighters erarbeitet und mit möglichen Finanzierungspartner und Geldgebern be-
sprochen. Alles Zeichen sind äusserst positiv; trotzdem kommt das Projekt nicht 
vom Fleck und eine schnelle Lösung ist (noch) nicht in Sicht. Ich möchte noch 
einmal in aller Form an die Politik appellieren, ihre Verantwortung gegenüber 
einer Organisation wie die der  Z-Fighters  wahrzunehmen. Mit ihrem Einsatz 
und dem sozialen Engagement sind die Z-Fighters Oberrüti-Sins in den letzten 
15 Jahren zu einem festen Bestandteil  der regionalen Vereins- und Sportkultur 
geworden. Ich bin mir bewusst, dass die benötigte Infrastruktur eine Herausfor-
derung für alle beteiligten Parteien ist. Daher ist es um so wichtiger, dass von 
allen in die gleiche Richtung gearbeitet wird. 
Der Erfolg der Z-Fighters wird Dank den vielen Gönnern, Sponsoren und frei-
willigen Helfer erst richtig möglich. Ich bedanke mich im Namen der Z-Fighters 
Oberrüti-Sins bei allen, welche den Verein in dieser Saison so grosszügig unter-
stützt haben. Ebenso bedanke ich mich bei allen Vereinskollegen, welche sich mit 
ihrem unermüdlichen Einsatz für die Z-Fighters  Oberrüti-Sins einsetzen.
 
Sportliche Grüsse
Marco Camenzind, Präsident
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Saisonrückblick Sportchef
Bereits zum vierten Mal wurde in diesem Jahr der Pokal Wett-
bewerb durch geführt. Einmal mehr vermochten vor allem 
die Nachwuchsteams zu überzeugen. In diesem Jahr stellten 
wir sechs Pokal Teams. Das neu formierte Promotion Team 
debütierte im Pokal. Diese Mannschaft soll den Jungen den 
Sprung in die Aktiv-Mannschaften erleichtern. Sie setzt sich 
aus einigen routinierten Aktiv-Spielern zusammen und wird 
durch Elite-Junioren ergänzt.  
Die erste Mannschaft enttäuschte auf der ganzen Linie und 
holte aus den acht Qualifikationsspielen gerade mal fünf 
Punkte und schied damit sang- und klanglos nach der Grup-
penphase aus. 

Um einiges besser machte es die 3. Mannschaft, sie qualifizierten sich zwar äus-
serst knapp für die Finalrunde, doch in dieser konnten sie bis in die Viertelfinals 
vorstossen. In diesem Viertelfinal brachten sie das NLA Team aus Tuggen an den 
Rand einer Niederlage. Am Schluss hiess es 7-5 für den Favoriten. Diese Leistung 
machte allerdings Mut für die Meisterschaft.
Die Promotion musste Lehrgeld bezahlen und schied mit nur drei Punkten nach 
der Quali aus. 

Unsere Elite Mannschaft wollte den Titel vom 
Vorjahr verteidigen. In der Quali konnten acht 
der neun Spiele gewonnen werden. Somit quali-
fizierte man sich souverän für den Final. In die-
sem Final liess man dann Linth keine Chance und 
gewann verdient mit 6-2. Dieser souveräne Po-
kalsieg unserer ältesten Junioren machte grosse 
Hoffnung für die kommende Meisterschaft.

Den Novizen lief es nicht ganz so gut, sie qualifizierten sich als viertplatzierte 
gerade noch für die Halbfinals. In diesem Halbfinal gelang ihnen allerdings die 
beste Leistung und sie wurden vom Quali-Sieger aus Tuggen nur ganz knapp mit 
6-5 geschlagen.
Die jüngsten Z-Fighters, die Minis, zeigten ein-
mal mehr super Leistungen. In der Quali zwar 
knapp zweiter geworden, konnten sie den Final 
dann aber nach Penalty gewinnen und sind so-
mit Pokal-Sieger 2013.

Diese jungen wilden Minis konnten dann in der 
Meisterschaft gleich an die Pokal Leistungen an-
knüpfen. Die Quali schlossen sie auf dem 1. Platz 
ab, den Halbfinal konnten sie ebenfalls gewinnen. Nun kam es im Final zum Duell 
mit dem HC Laupersdorf. Leider hatten sie in diesem Spiel das Glück nicht mehr 
auf ihrer Seite und mussten sich mit 6-7 geschlagen geben. Auf diese Leistung 
kann man aber mehr als Stolz sein, Pokal-Sieger und Vize-Meister in einem Jahr 
zu werden ist eine sehr gute Leistung. Es zeigt einmal mehr wie gut bei den Z-
Fighters schon mit den ganz Jungen gearbeitet wird.



Seite 7 von 32 http://www.zfighters.ch

Auch unsere Novizen bringen seit Jahren konstant gute 
Leistungen. In diesem Jahr konnte man sich als Vierter für 
die Playoffs qualifizieren. Im Halbfinal musste man sich al-
lerdings dem späteren Meister aus Wil geschlagen geben. 
Dennoch kann man auch hier zufrieden sein, haben wir 
doch vor dieser Saison den Trainerstaff ziemlich umstellen 
müssen. Neu werden die Novizen von R. Friedli, A. Villiger, 
K. Häfliger und P. Zürcher trainiert. Dieses Quartett konnte 
die bisherige Arbeit nahtlos fortsetzen.

Nach dem erneuten Pokalsieg wollten die Elite-Junioren nun auch einmal die Mei-
sterschaft für sich entscheiden. Dass dies kein einfaches Unterfangen wird war 
allen klar. Der Meistertitel lag mit dem Pokalsieg im Rücken jedoch im Bereich 
des Möglichen. 
Als man die Qualifikation gar als Sieger abschliessen konnte, weckte dies na-
türlich noch mehr Hoffnung. Im Halbfinal stand man nun dem HC Laupersdorf 

gegenüber. Leider konnte man nicht ganz die 
beste Leistung abrufen und musste sich den 
Laupersdorfern nach hartem Kampf geschla-
gen geben. Die Enttäuschung war selbstver-
ständlich sehr gross. Aber hinterher kann 
man auch auf dieses Jahr sehr positiv zurück 
schauen. Diese Jungen machen Jahr für Jahr 
enorme Fortschritte unter der Führung von 
C. Suter. Ein Beleg hierfür ist einmal mehr 
die Vertretung unserer Spieler in den U-Nati-

onalmannschaften. Zahlreiche Spieler waren in der U-17, drei Spieler (K.Häfliger, 
O. Bühlmann und M.Kuhn) durften gar mit der U-19 Nationalmannschaft an die 
WM in Anaheim.

Die 1. Mannschaft war wieder in der NLB angekommen. Nach der Enttäuschung 
des Abstiegs im letzten Jahr wollte man in diesem Jahr unbedingt wieder mehr 
zum Feiern haben. Das Kader wurde mit den 
eigenen Junioren K. Häfliger, O. Bühlmann, 
P. Zürcher und C. Lötscher ergänzt und ver-
stärkt. Zudem konnte mit C. Frei ein wei-
terer Eishockey-Spieler geholt werden, der 
das Team mit seiner Routine verstärkt hat. 
Kurz vor Meisterschaftsbeginn konnten wir 
auch noch Sandro Zurkirchen (NLA-Eisho-
ckeytorhüter) für uns gewinnen, welcher 
sich auf und neben dem Feld als echte Ver-
stärkung entpuppen sollte. Somit war das 
Kader komplett für die kommende Spielzeit. 
Im ersten Spiel merkten die Z-Fighters dann schnell einmal, dass es nicht ein-
fach sein würde. Man verlor zum Auftakt gegen Seetal und war somit gewarnt. 
Die kommenden Spiele konnten dann allerdings gewonnen werden. Am sechsten 
Spieltag kam es dann zum ersten Duell gegen den härtesten Widersacher, die 
Hünenberger Grizzlys.
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Dieses Spiel ging dann gleich mit 1-8 verloren. Mit 
einer so klaren Niederlage in dieser Höhe hat wohl 
niemand gerechnet und zeigt auch auf, dass wir in 
jedem Spiel unser Bestes geben müssen. Die Ein-
stellung veränderte sich markant und somit kam 
der Erfolg bis zum achten Spiel zurück. Gegen 
Stansstad verlor man wieder mit 1-2. Von nun ver-
stand es aber definitiv jeder im Team um was es 
geht. Dieser Warnschuss zeigte Wirkung; die rest-
lichen Spiel konnte die 1. Mannschaft wieder für 
sich entscheiden. Dies reichte am Schluss gar zum 
1. Rang in der Qualifikation ohne wirklich restlos zu 
überzeugen. 
Im Halbfinal kam es nun zum Duell mit dem HC 
Seetal. Diese Serie konnten die Oberrüter gleich 
mit 14-4 für sich Entscheiden. Man merkte, diese 
Mannschaft will zurück nach ganz oben.
Im Final kam es dann zur mit Spannung erwarteten Serie gegen die Hünen-
berger Grizzlys. Das erste Spiel begann denkbar schlecht; nach 19 Minuten lag 
man bereits mit 0-4 im Rückstand. Nun aber kam das grosse Kämpferherz der 
Z-Fighters zum tragen. Bis zum Schluss konnte man das Spiel noch auf 5-5 aus-
gleichen. Somit war alles offen für das Rückspiel. In diesem Rückspiel zeigten die 
Oberrüter dann den Hünenberger wer der Chef auf dem Platz ist. Die 1. Mann-
schaft zeigte von Anfang an, dass sie den „Chübel“ um jeden Preis wollte. Am 
Schluss Stand es 7-2 für die Z-Fighters. Das Team hat die beste Leistung der Sai-
son für das letzte Spiel aufgehoben. Somit sind die Z-Fighters wieder erstklassig.
Nach dem Motto „zääg da simmer wieder“ feierten sie dann bis in die frühen 
Morgenstunden ihren grossen Erfolg.

Unsere zweite Mannschaft wollte in diesem Jahr unbedingt besser abschneiden 
als im Vorjahr. Da musste man bis in die Playouts und dem allerletzten Saison-
spiel um den Liegaerhalt bangen. Schnell einmal wurde klar, dass die Schwä-

chen im Abschluss immer noch vorhanden 
sind. Allerdings gab es in diesem Jahr ei-
nen Unterschied; in der Defensive liess die 
2. Mannschaft kaum was zu. Man stellte die 
beste Abwehr der 1. Liga und konnte sich 
so, trotz dem schwächsten Sturm der Liga, 
für die Playoffs qualifizieren. Diese Leistung 
verdient bereits grossen Respekt und zeigt, 
was man mit einem guten System alles er-
reichen kann. Die 2. Mannschaft hatte nach 
diesem Erfolg allerdings noch lange nicht 
genug. Im Halbfinal konnten die Oberrüter 

dann gar die Basler Rolling Rockets ausschalten. 
Nun stand man plötzlich im Final – von den Playouts 2012 in den Final 2013 – 
was für eine Geschichte. Im Hinspiel konnte man die Wil Eagles (Quali-Sieger) 
gar mit 2-1 schlagen. Mit diesem Resultat war natürlich noch nichts entschieden, 
doch es machte allen grossen Mut. Das Rückspiel begann dann denkbar schlecht. 
Bereits nach 2 Minuten und 30 Sekunden Stand es 3-0 für Wil. Doch auch die
2. Mannschaft kann kämpfen; sie kam wieder auf 3-2 heran.
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Da es bei diesem Spielstand blieb musste der Sudden Death entscheiden, wer
1. Liga Schweizer-Meister wird. In dieser Overtime hatten die Wiler das Glück 
aber auf ihrer Seite. Kurz vor Schluss der Verlängerung gelang ihnen der alles 
entscheidende Treffer. Die Enttäuschung bei der 2. Mannschaft war im ersten 
Moment riesig. Da in dieser Saison zwei Mannschaften aus der NLB absteigen, 
können sowohl Wil wie auch unsere 2. Mannschaft  in die NLB aufsteigen.
Die Aufstiegsspiele wurden dann trotzdem ausgetragen. Die Z-Fighters muss-
ten gegen den NLB Verein aus Stansstad ran. Diese Serie verlief ähnlich wie 
das Finale. Das Hinspiel konnte die 2. Mannschaft wiederum mit nur einem Tor 
Vorsprung gewinnen. So war im Rückspiel wieder alles offen. Aber auch die-
ses zweite Spiel ging am Schluss wieder mit 
3-5 verloren. Schade, dass man die Saison 
nicht mit einem Sieg abschliessen konnte; 
es wäre mehr als verdient gewesen. Trotz-
dem haben die Z-Fighters in der kommen-
den Meisterschaft eine NLA und (!) eine NLB 
Mannschaft; was für ein Erfolg für die Ober-
rüter. 

Die Promotion startete in der 3. Liga in die 
Meisterschaft. Das Ziel war hier klar, den 
jungen möglichst viel Spielpraxis zu ermöglichen. Dennoch wollten wir nichts mit 
dem Abstieg zu tun haben. Dies gelang uns dann auch sehr gut und man konnte 
gar bis zwei Runden vor Schluss mit der Teilnahme an den Playoffs rechnen. 
Somit können wir mit dem Projekt der Promotion Mannschaft sehr zufrieden 
sein. Wir sind überzeugt mit einigen Verbesserungen wird diese Mannschaft den 
jungen noch sehr viel helfen und somit auch uns als Verein.

Mit der 3. Mannschaft starteten wir in der 
4. Liga. Da es die unterste Liga ist, gibt es 
keinen Absteiger.  In dieser Mannschaft ha-
ben wir ein sehr grosses Kader, da es im-
mer viele Absenzen gibt. Dadurch war die 
Mannschaft auch immer sehr unterschied-
lich besetzt. Trotzdem war das Abschneiden 
in dieser Saison eine Enttäuschung. Im letz-
ten Spiel konnte man gerade noch die rote 
Laterne abgeben und wurde zweitletzter. 

Alles in allem kann von einer sehr erfreulichen Saison sprechen. Im letzten Jahr 
vermochten einzig die Junioren Mannschaften zu überzeugen. In diesem Jahr 
konnten diese die Leistungen bestätigen und die Aktive-Mannschaften konnten 
wieder Erfolge feiern. Nun gilt es alles daran zu setzen, um die NLA- und NLB- 
Mannschaft in den Ligen zu halten und so unseren Junioren die bestmöglichen 
Voraussetzungen zu bieten.
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Fakten Meisterschaft 2013

Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pkt
1. Z-Fighters Oberrüti-Sins I 14 10 3 1 89:48 41 32

2. IHC Grizzlys Hünenberg I 14 9 3 2 103:54 49 30
3. Rüschlikon Piranhas II 14 5 5 4 69:65 4 22
4. HC Seetal I 14 5 6 3 71:74 2 20
5. HC Laupersdorf II 14 6 7 1 63:75 -12 19
6. Razorbacks Zug-Freiamt II 14 5 6 3 70:75 -5 18
7. IHC Sursee I 14 3 8 3 55:85 -30 14
8. IHC Stansstad I 14 3 8 3 45:89 -44 13

Tabelle IHS NLB -  Qualifikation

Strafenliste 1. Mannschaft - Qualifikation

Nr. Name Vorname Spiele Tore 1. Assist 2. Assist Total
13 Simmen Michel 18 20 13 5 38
11 Jud Oliver 18 20 10 7 37
6 Frei Christoph 18 8 19 10 37
5 Amstutz Peter 17 14 4 8 26
16 Zimmermann Patrick 18 5 14 4 23

Nr. Name Vorname Spiele Anzahl Strafminuten
11 Jud Oliver 18 80
91 Fischer Severin 17 22
6 Frei Christoph 18 22
23 Hausheer Stefan 15 16
28 Hodel Matthias 12 14

Scorerliste 1. Mannschaft - Qualifikation

NLB Playoff-Halbfinal:
Z-Fighters Oberrüti-Sins I - HC Seetal I	 	 	 7:3
HC Seetal I - Z-Fighters Oberrüti-Sins I	 	 	 1:7

NLB Playoff-Final:
Z-Fighters Oberrüti-Sins I - IHC Grizzlys Hünenberg I	 5:5
IHC Grizzlys Hünenberg I - Z-Fighters Oberrüti-Sins I	 2:7
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Tabelle IHS SK1 - 1. Mannschaft - Qualifikation
Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt

1. ihcSF Linth I 8 6 1 1 51:24 27 20
2. HC Laupersdorf 8 3 2 3 41:35 6 14
3. Rüschlikon Piranhas 8 3 3 2 35:43 -8 12
4. Rolling Stoned Tuggen I 8 3 5 0 45:44 1 9
5. Z-Fighters Oberrüti-Sins I 8 1 5 2 27:53 -26 5

Nr. Name Vorname Spiele Tore 1. Assist 2. Assist Total

7 Muff Luca 6 6 1 1 8
21 Hausheer Fabian 6 4 4 0 8
71 Häfliger Ken 6 4 1 2 7
19 Bühlmann Oliver 7 4 2 0 6
16 Zimmermann Patrick 7 2 3 0 5

Fakten Pokal 2012 / 2013 

Scorerliste 1. Mannschaft - Qualifikation

Strafenliste 1. Mannschaft - Qualifikation
Nr. Name Vorname Spiele Anzahl Strafminuten
21 Hausheer Fabian 6 31
19 Bühlmann Oliver 7 22
16 Zimmermann Patrick 7 22
15 Wechsler Roland 7 20
91 Fischer Severin 6 14

H.U. Kohli AG  6038 Gisikon  
An der Reuss 3 / Tel. 041 455 41 41  die Gülleprofis
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Komplettangebot aus einer Hand
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■ Verteiler

Rühren
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■ EMAIL-Güllesilos
■ Siloabdeckungen
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■ Pumpen
■ Schläuche 
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2. Mannschaft

Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt
1. IHC Wil Eagles I 14 10 3 1 75:45 30 31
2. Rolling Rock. Aesch-Pfeffingen 14 8 5 1 82:68 14 26
3. Z-Figters Oberrüti-Sins II 14 7 5 2 50:39 11 25
4. IHC Buchlern Capitals 14 7 6 1 92:62 30 22
5. Rolling Stoned Tuggen II 14 6 6 2 67:65 2 21
6. IHC March-Höfe Stars I 14 5 7 2 50:70 -20 17
7. IHC Wetzikon Sharks 14 4 8 2 69:94 -25 16
8. IHC Bremgarten 14 3 10 1 52:94 -42 10

Tabelle IHS 1. Liga

Kader:
Tor: 	 	 Jenni, Rüegsegger
Verteidigung: 	 Fischlin, Küttel, Roth, Schmid L., Villiger, Wechsler, Piraquive
Sturm: 	 	 Amhof, Engel, Röllin, Strebel, Schmid M., Mühle
Coach: 	 	 Suter

1. Liga Playoff-Halbfinal:
Rolling Rock. Aesch-Pfeffingen - Z-Fighters Oberrüti-Sins II	 4:5
Z-Fighters Oberrüti-Sins II - Rolling Rock. Aesch-Pfeffingen	 4:2

1. Liga Playoff-Final:
Z-Fighters Oberrüti-Sins II - IHC Wil Eagles I	 	 	 2:1
IHC Wil Eagles I - Z-Fighters Oberrüti-Sins II	 	 	 4:2 n.V.
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Promotion & 3. Mannschaft

Tabelle 3. Mannschaft Tabelle 4. Mannschaft
Team Sp. Pt. Team Sp. Pt.

1. ihcSF Linth III 16 38 1. IHC Keyplayers Embrach II. 14 30

2. IHC Grizzlys Hünenberg II 16 28 2. IHC Cobras Escholzmatt 14 26

3. SC Seuzach Dragons 16 28 3. IHC Stansstad II 14 25

4. IHC Freienbach 16 27 4. HC Seetal Eichhörnchen 14 24

5. HC Sidewinders Affoltern a.A. 16 26 5. Razorbacks Zug-Freiamt III 14 24

6. IHC Jona-Au II 16 26 6. IHC Uri 14 15

7. Z-Fighters Oberrüti-Sins Pro. 16 20 7. Z-Fighters Oberrüti-Sins III 14 13

8.   Uster Hornets 16 18 8. IHC Sursee III 14 11

9. IHC Devils Hinwil II 16 5

Kader:
Tor: 	 	 Meier
Verteidigung: 	 Bucher, Weber T., Weber S., Zaugg
Sturm: 	 	 Can, Engel, Friolet, Lang
Coach: 	 	 Kuhn, Simmen

Kader:
Tor: 	 	 Gabsi, Zimmermann
Verteidigung: 	 Burkart, Bühlmann, Burri, Erni D., Erni F., Hess, Imbach, Küttel,
	 	 Portmann, Aregger, Iten, Lang
Sturm: 	 	 Amhof, Boss, Bättig, Casanova, Lötscher, Ransburg, Töngi, Arnold
	 	 Häfliger, Etterlin, Huwyler
Coach: 	 	 Imbach

3. Mannschaft 2013 (IHS 4. Liga West):

Promotion Mannschaft 2013 (IHS 3. Liga):
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Tabelle 2. Pokal-Mannschaft
Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt

1. ihcSF Linth III 8 5 1 2 53:33 20 18
2. IHC Freienbach 8 5 1 2 45:27 18 18
3. HC Sidewinders Affoltern a.A. 8 5 3 0 48:38 10 15
4. Z-Fighters Oberrüti-Sins III 8 2 6 0 33:61 -28 6
5. SC Seuzach Dragons 8 1 7 0 35:55 -20 3

Sechzentelfinal: Z-Fighters Oberrüti-Sins III -   IHC Jona-Au 	    5:3
Achtelfinal: Z-Fighters Oberrüti-Sins III - 	 ihcSF Linth II	 	    6:3
Viertelfinal: Z-Fighters Oberrüti-Sins III - 	Rolling Stoned Tuggen  5:7

Dir vertraue ich

Fairer Partner, bester Service, Versicherungs modelle 
zum Prämiensparen. Wechseln Sie zur CONCORDIA. 
Profitieren Sie von Vergünstigungen und exklusiven 
Leistungen für Familien.

Mehr bei Ihrer CONCORDIA oder unter 
www.concordia.ch

CONCORDIA
Geschäftsstelle Sins
Helene Villiger, Geschäftsstellenleiterin
Aarauerstrasse 4, 5643 Sins
Telefon 041 788 03 86
sins@concordia.ch
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Nach der enttäuschenden letzten Saison und dem Abstieg in die NLB 
hatten die Z-Fighters Mühe mit dem Start in die Saison 2013. Das Team 
wurde zwar punktuell verstärkt, aber die einzelnen Zahnrädchen griffen 
noch nicht optimal und so kam die Maschine nur langsam zum laufen. 
Gegen Seetal verloren die Z-Fighters aufgrund mangelnder Chan-
cenauswertung zum Saisonauftakt mit 3:7. Tags darauf überrollten die 
Z-Fighters den Vorjahresfinalist Laupersdorf aber gleich mit 9:3 und 
legten im Spiel gegen Aufsteiger Stansstad mit 12:3 nach. Die Sieges-
serie fand auch gegen Rüschlikon kein Ende (7:5), und gegen die Ra-
zorbacks aus Zug gelang nach einem grossen Rückstand noch der 5:4 
Sieg im Penaltyschiessen. Der Tiefpunkt der Saison kam im ersten Spiel 
gegen den neuen Rivalen Hünenberg. Die Grizzlys deklassierten die Z-
Fighters gleich mit 8:1 und zeigten, dass sie sich in den letzten Jahren 
zum Spitzenteam entwickelt haben. Mit einem 11:1 gegen Sursee been-
deten die Z-Fighters die Hinrunde standesgemäss.
Gleich zu Beginn der Rückrunde folgte der nächste Tiefschlag: Nach der 
1:2 Niederlage gegen Abstiegskandidat Stansstad wurden die Z-Fighters 
wieder in den Strichkampf zurückkatapultiert. Die Saison war auf Mess-
ers schneide, doch die 1. Mannschaft wusste es gekonnt, den Kopf aus 
der Schlinge zu ziehen. Mit dem Sieg gegen Seetal (8:2), der Revanche 
gegen Hünenberg (7:4), dem Triumph über Laupersdorf II (4:2) und 
dem Schaulaufen gegen die Razorbacks (9:1) schlossen die Z-Fighters 
zu Leader Hünenberg auf und machten ihnen den Qualifikationssieg noch 
streitig. Dank einem 7:5 Comeback gegen Sursee und dem 5:1 im letz-
ten Spiel gegen Rüschlikon überholten die Z-Fighters die schwächelnden 
Grizzlys noch und starteten in der Poleposition in die Play-Offs.

Wiederaufstieg perfekt!

N e u b a u t e n  •  U m b a u t e n  •  B a u l e i t u n g e n  •  B a u b e r a t u n g e n

Aarauerstrasse 23   •   Postfach   •   CH-5643 Sins

Telefon 041 787 28 66   •   Telefax 041 787 28 33

www.guggenbuehl-architektur.ch
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Dort eliminierte Oberrüti im Halbfinal relativ souverän den HC Seetal 
(7:3, 7:1) und es zum grossen Showdown gegen Hünenberg, welche 
ihrerseits Rüschlikon schlug. Den Start ins Hinspiel verpassten die Ober-
rüter komplett und die befreit aufspielenden Grizzlys liefen zur Hochform 
auf. Bis zur 19. Minute resultierte ein 0:4 Hypothek für die Z-Fighters. 
Mit dem Messer am Hals bewiesen die Oberrüter Moral und vor allem ihr 
grosses Kämpferherz, so liessen sie nie locker und schafften es bis zum 
Ende des Hinspiels, das Score auf 5:5 auszugleichen.
In der Finalissima, welches vor einer grossartigen Kulisse mit mehrheitlich 
Anhänger der Z-Fighters stattfand, startete Oberrüti-Sins konzentriert-
er und konnte ihrerseits bis zur 9. Minute mit 3:0 in Führung gehen. 
Hünenberg schaffte durch einen Effort zwar noch die Anschlusstreffer 
zum 2:3, aber die Z-Fighters waren zu stark am heutigen Tag. Sie spielte 
ihr bestes Spiel der Saison zum richtigen Zeitpunkt und deklassierten die 
Hünenberger mit 7:2. Der zweite NLB-Titel innerhalb von 3 Jahren war 
Tatsache und somit auch der direkte Wiederaufstieg in die NLA. Mit dem 
Motto „Zääääg da simmer wieder“ ging es dann direkt in den Ausgang, 
wobei die Z-Fighters den Sonntag zum Samstag machten und der Titel 
und den Aufstieg ordentlich feierten.

NLB Playoff-Halbfinal:
Z-Fighters Oberrüti-Sins I - HC Seetal I	 	 	 7:3
HC Seetal I - Z-Fighters Oberrüti-Sins I	 	 	 1:7

NLB Playoff-Final:
Z-Fighters Oberrüti-Sins I - IHC Grizzlys Hünenberg I	 5:5
IHC Grizzlys Hünenberg I - Z-Fighters Oberrüti-Sins I	 2:7
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Ihre Full-Service Marketing- und Werbeagentur. 
Seit 2005 in Cham, seit 2010 auch in Sins. Gnädin-
ger Marketingwerkstatt, Bahnhofstrasse 6, 5643 
Sins, Telefon 041 787 37 32, info@marketingwerk-
statt.ch, www.marketingwerkstatt.ch

Ihr zentraler 
Einkaufsort für Haus, 
Garten und Landwirt-
schaft, mit Tankstelle 
und Waschanlage.
Ihr kompetenter 
Event-Partner mit 
Festservice.
Ihr zuverlässiger 
Lieferant für Heizöl 
und Diesel.

In Ihrer Landi

«TankEn, WaschEn 
 und BrEnnsToffE

EInkaufEn»
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Elite

Kader:
Tor:	 	 Annen, Kuhn
Verteidigung:	 Arnold, Grüter, Kuhn, Reichmuth, Skakun, Ulrich, Vollenweider L., 
	 	 Frey, Dietrich
Sturm: 	 	 Leu, Muff, Müller, Urech, van den Berg, Wismer, Casanova, Farrer
	 	 Vollenweider M.
Coach: 	 	 C. Suter, D. Kuhn, M. Simmen

Elite 2013 (IHS Elite, Jhg. 1995-1998):

Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt
1. Z-Fighters Oberrüti-Sins 10 6 2 2 66:54 12 22
2. IHC Wil Eagles 10 7 3 0 84:45 39 21
3. Rolling Stoned Tuggen 10 5 5 0 63:80 17 15
4. HC Laupersdorf 10 4 5 1 75:67 8 13
5. IHC Grizzlys Hünenberg 10 3 6 1 51:74 -23 10
6. ihcSF Linth 10 3 7 0 52:71 -19 9

Tabelle Elite Meisterschaft

Tabelle Elite Pokal

Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt
1. Z-Fighters Oberrüti-Sins 9 8 1 0 59:30 29 24
2. Rolling Stoned Tuggen 9 5 4 0 57:39 18 15
3. ihcSF Linth 9 5 4 0 55:41 14 15
4. HC Laupersdorf 9 0 9 0 20:81 -61 0

Final: Z-Fighters Oberrüti-Sins - ihcSF Linth	 	 6:2

Playoff Halbfinal:
Z-Fighters Oberrüti-Sins - HC Laupersdorf		 	 	 3:6
HC Laupersdorf - Z-Fighters Oberrüti-Sins		 	 	 8:7
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Novizen

Kader:
Tor: 	 	 Bourquin, Häfliger
Verteidigung: 	 Annen R., Bissig J., Friedli, Mattaboni, Morof, Paranomos, Villiger J.
	 	 Wormstetter, Gygax
Sturm: 	 	 Annen L., Bissig L., Bammert, Leu L., Leu M., Nay, Rey, Villiger T., Steger
Coach: 	 	 Friedli, Villiger, Häfliger, Zürcher

Novizen 2013 (IHS Novizen, Jhg. 1999-2002):

Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt
1. IHC Wil Eagles 14 12 1 1 200:76 124 38
2. HC Laupersdorf 14 10 3 1 131:60 71 31
3. IHC Grizzlys Hünenberg 14 8 5 1 111:79 32 26
4. Z-Fighters Oberrüti-Sins 14 7 4 3 76:61 15 26
5. HC Sainti-Bats 14 5 8 1 93:99 -6 16
6. SC Seuzach Dragons 14 4 9 1 56:111 -55 13
7. Rolling Stoned Tuggen 14 2 10 2 66:141 -75 9
8. ihcSF Linth 14 2 10 2 62:168 -106 9

Tabelle Novizen Meisterschaft

Tabelle Novizen Pokal
Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt

1. Rolling Stoned Tuggen 8 5 2 1 90:65 25 17
2. ihcSF Linth 8 5 3 0 76:61 15 15
3. IHC Wolfurt Walkers 8 3 4 1 65:77 -12 10
4. Z-Fighters Oberrüti-Sins 8 2 4 2 34:39 -5 9
5. SC Seuzach Dragons 8 3 5 0 45:68 -23 9

Halbfinal: Z-Fighters Oberrüti-Sins - Rolling Stoned Tuggen	 5:6

Halbfinal: IHC Wil Eagles - Z-Fighters Oberrüti-Sins	 	 12:2
Halbfinal: Z-Fighters Oberrüti-Sins - IHC Wil Eagles	 	 2:1
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Besten Dank unseren Sponsoren 
für die grosszügige Unterstützung

Sponsoren
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Mini

Kader:
Tor: 	 	 Villiger D., Müller D.
Verteidigung: 	 Krummenacher, Müller P., Picenoni, Widmer L., Ziegler, Widmer E.
Sturm: 	 	 Leimgruber, Oliveria da Cruz, Portmann, Farrer, Morof, Villiger F., Bregy
Coach: 	 	 Jenni, Zaugg, Schiess

Mini 2013 (IHS Mini, Jhg. 2003 und jünger):

Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt
1. Z-Fighters Oberrüti-Sins 12 8 3 1 119:64 55 26
2. HC Laupersdorf 12 7 4 1 132:69 63 23
3. ihcSF Linth 12 7 4 1 110:99 11 22
4. IHC Wil Eagles 12 6 5 1 122:74 48 19
5. IHC Wolfurt Walkers 12 0 12 0 23:200 -177 0

Tabelle Minis Meisterschaft

Tabelle Minis Pokal
Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt

1. ihcSF Linth 9 7 1 1 118:41 77 23
2. Z-Fighters Oberrüti Sins 9 7 1 1 97:28 69 22
3. Gekkos Gerlafingen 9 1 7 1 52:79 27 5
4. IHC Wolfurt Walkers 9 1 7 1 35:154 -119 4

Playoff Halbfinal:
Z-Fighters Oberrüti-Sins - IHC Wil Eagles	 	 	 	 8:6

Playoff Final
Z-Fighters Oberrüti-Sins - ihcSF Linth	 	 	 	 4:3 n.P.

Playoff Final
Z-Fighters Oberrüti-Sins - HC Laupersdorf		 	 	 6:7
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Kanal-Engel AG | Altchileweg 1 | 5646 Abtwil | www.kanal-engel.ch
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U19-Weltmeisterschaft in Anaheim (USA)
Für die diesjährige Weltmeisterschaft in Anaheim (USA) wurden mit Ken 
Häfliger, Oliver Bühlmann und Marcel Kuhn gleich drei Z-Fighters Elite 
Junioren für die U-19 Nationalmannschaft aufgeboten.

Am Montagmorgen trafen unsere Jungs im Startspiel auf Kanada. Das 
Spiel versprach schon vor dem Startpfiff viel Spannung, da Kanada als 
eine grosse Hockeynation gilt und unsere Schweizer Mannschaft unbed-
ingt gewinnen wollte. Die relativ unerfahrene  
U19-Inlinegenossen gerieten nach dem 1:0 
Führungstreffer nach zwei schnellen Ge-
gentoren ins hintertreffen. Dank einem Dop-
pelschlag von Z-Fighters Junior Ken Häfliger 
konnte man das Spiel vor der Pause noch auf 
4:3 drehen. Nach der Pause war das Spiel 
sehr ausgeglichen und die Schweizer konnt-
en weiterhin von einem Traumstart träu-
men. Aufgrund mehreren dummen Strafen 
im Schlussabschnitt kassierten die Schweizer noch das 4:4 und kurz 
vor schluss direkt die Gegentore 5 und 6. Das Startspiel ging also nach 
starker Leistung verloren. Die nächsten zwei Spiele gegen Hong-Kong 
(3:1) und Australien (10:3) waren Pflichtsiege. Am 3. Spieltag traf man 
auf den starken Nachbarn Frankreich. Das hochstehende Spitzenspiel en-
dete dank einem Shorthander und drei Powerplay Toren aus drei Strafen 
6:5 zugunsten der Schweizer. In den nächsten beiden Spielen mussten 
2 Siege her, um ins Halbfinale zu kommen. Gegen den amtierenden 
Weltmeister Tschechien verlor man leider bitter mit 2:3, jedoch gegen 
Deutschland gewann man souverän 11:1. Nach dem Nichterreichen des 
Halbfinals war die Enttäuschung den Spielern ins Gesicht geschrieben. 
Dies zeigte sich im Spiel gegen Brasilien sichtbar. Man gewann trotzdem 
noch mit 4:1, musste sich nach dem Spiel vom Nationaltrainer M. Friedli 
einiges anhören lassen. So traf man nach dem Mini-Sieg gegen BRA nun 
auf Frankreich um Platz 5 und 6. Trotz grossen Kampfgeistes und Wille 
machte sich die enorme Hitze in Kalifornien bemerkbar und unsere Inli-
negenossen verloren mit 8:2. Somit erreichte man den 6. Schlussrang. 
Das Ziel “Medaille” wurde somit klar nicht erreicht doch trotzdem liess 
man sich am letzten Abend noch etwas feiern, bevor man sich am näch-
sten Tag auf die Heimreise machte.

Die drei Z-Fighters Junioren Ken, Oliver und Marcel bedanken sich re-
cht herzlich bei den Personen, welche Ihnen dieses Erlebnis möglich 
gemacht haben. 

Vielen Dank für die Unterstützung! 

Resultate: SUI-CAN = 4:6 / SUI-HOK = 3:1 / SUI-AUS = 10:3
SUI-FRA = 6:5 / SUI-CZE = 2:3 / SUI-GER = 11:1 / SUI-BRA = 4:1
SUI-FRA = 2:8
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Bauschreinerei
Türen / Trennwände 
Wandverkleidungen 
Bodenverlegung
Schliessanlagen
Reparaturen / Planung

Innenausbau
Tisch / Küchen- und 
Badmöbel / Einzelmöbel 
Schranksysteme
Reparaturen / Planung

Öffnet Schönem 
mit Sicherheit
Tür und Tor.

Niederberger Schreinerei GmbH
alter Postweg 2
5647 Oberrüti

Telefon 041 787 10 66
Fax 041 787 22 06

www.niederberger-schreinerei.ch

Massarbeit aus Holz.

Hat was auf dem Kasten.

Serviert gern
exklusive Ideen.

Verleiht Ihrem Badezimmer 
das gewisse Etwas.

«Beste Leistung,
clever kombiniert.» 
Fabian Cancellara

Die attraktive Produktpalette aus einer 
Hand nur von Ihrem lokalen Kabelnetz – 
wwz.ch/quickline 

Internet, Festnetz- und 
Mobil-Telefonie sowie HDTV 
zum unschlagbaren Preis

Quickline All-in-One

www.quickline.comwwz.ch/quickline
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Gönnerbeitrag

„Damit auch in Zukunft das Inlinehockey lebt“

Die Z-Fighters Oberrüti-Sins bieten 
der lokalen Bevölkerung rund um 
Oberrüti seit Jahren einen kulturel-
len und sozialen Treffpunkt. Dabei 
wird der Sport Inlinehockey mit viel 
Leidenschaft und Spass praktiziert. 
Unsere Juniorenabteilung ist in der 
Randsportart Inlinehockey sogar eine 
der grössten landesweit. Doch dieser 
Erfolg setzt auch die notwendigen fi-
nanziellen Mittel voraus. Damit wir 
auch in Zukunft den Trainings- und 
Spielbetrieb aufrechterhalten kön-
nen, welcher zunehmend grössere  
Summen verschlingt, sind wir auf 
die grosszügige Unterstützung aus 
der Bevölkerung angewiesen. Ein 
grosser finanzieller Beitrag erarbei-
ten sich die Z-Fighters mit den An-
lässen Guggeball in Sins und dem Z-
Fighters Cup in Oberrüti selber. Dazu 
können die Z-Fighters auf die gross-
zügige Unterstützung von Sponsoren 
zählen. Für diese tatkräftige Unter-
stützung möchten sich die Z-Fighters 
an dieser Stelle bedanken!

Dennoch brauchen die Z-Fighters 
Oberrüti-Sins auch die Unterstützung 
von Ihnen. Sei es als Besucher an 
einem von unseren Anlässen 
oder indem sie mit einem Gön-
nerbeitrag die Z-Fighters direkt 

finanziell unterstützen.

	 	 	  Danke!

Bank: Raiffeisenbank Oberfreiamt 5643 Sins
Kontoinhaber: Z-Fighters Oberrüti-Sins

IBAN: CH10 8072 8000 0064 8158 4
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  Besten Dank unseren Sponsoren für die grosszügige Unterstützung

Sponsoren
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Z-Fighters Cup 2013
Der diesjährige Z-Fighters Cup findet am Wochenende 
vom 7. /8. September 2013 auf dem Schulhausplatz in 
Oberrüti statt. Während diesen zwei Tagen liefern sich 
Mannschaften in verschiedenen Kategorien heiss um-
kämpfte Spiele. Für die Zuschauer 
bieten wir eine grosse Festwirtschaft, 

Barbetrieb, sowie ein Biergarten. Zudem sind Spon-
soren, Fans, Eltern und die ganze Bevölkerung zu 
unserem Apéro am Samstagabend ab 18.00 Uhr ein-
geladen. 

Infos unter: http://www.zfighters.ch/cup/

Samstag 07.09.2013:
		
	 08:00 - 11:45		 Juniorenturnier (U13)
	 09:15 - 20:30		 Plauschturnier Erwachsene
	 11.00 & 12:45	 Match Hockeyschule
	 Ab 14:00	 	 Biergarten
	 18:00 – 19.00	 Apéro für Sponsoren, Gönner,
	 	 	 	 Fans und Intressierte

	 ganzer Tag	 	 Festwirtschaft/Bar
	
Sonntag 08.09.2013:
		
	 09:00 - 14:00		 Juniorenturnier (U16)
	 11:00 - 18:00		 Aktivturnier Erwachsene
	
	 ganzer Tag	 	 Festwirtschaft
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Das neue Z-Fighters Polo Shirt gibt es in allen verschiedenen Grössen:
S, M, L, XL
Preis pro Stück: CHF 38.-
Bestellungsanfragen an: christoph.loetscher@zfighters.ch
Übergabe am Z-Fighters Cup oder durch bekannte Vereinsmitglieder.

Z-Fighters Polo Shirt


